
Manni ist tot!

Heute Morgen um 11 Uhr hat seine Seele den schlaffen Körper verlassen.
Unbemerkt- er hatte sich nur eben auf sein Sofa legen wollen um auszuruhen.
Manni, etwas über 50. Mein Nachbar. Der netteste Nachbar. Er hatte immer die schönsten Blumenkästen der
ganzen Straße. Und an Weihnachten leuchtete sein Haus am hellsten.
Ich bin in einer Art Schockzustand. Gestern habe ich ihn noch gesehen, gewunken, er lächelte mich an. 
Und heute um 14 Uhr wurde er mit dem Leichenwagen abgeholt.
Weg.
Unwiederbringlich weg.
Mir gehen nun seitdem tausend Gedanken durch den Kopf.
Wie geht es seiner Frau?
Was hatte er noch alles vor in seinem Leben?
Er war immer fit. Fuhr Rennrad, rauchte nicht. Und jetzt- wenn man dran ist, ist man dran?
Ich habe auch noch so Vieles vor. Minutenweise überlege ich, ob ich das nun schnellstmöglich machen sollte
oder doch den Zeitplan weiter ab arbeite so wie es geplant war.
Mein Kopf ist irgendwie aber auch leer. Kann keinen vernünftigen Gedanken fassen. Aber eines möchte ich
noch sagen:
Mach es gut Manni. 
Du warst ein klasse Typ.
Grüße mir die Anderen.

Gun till do cheum, as gach ceàrn, fo rionnag-iùil an dachaidh.
Dunja
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